
Antrag Nr. 23-F-57-0002
 Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke, Volt, CDU, FDP und FW/Pro Auto

Betreff:

Auswirkungen des Angriffs auf Israel in Wiesbaden
- Dringlichkeitsantrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke, Volt, CDU, FDP und 
FW/Pro Auto vom 10.10.2023 -  

Antragstext:

Am Samstag wurde die Welt von dem terroristischen und mörderischen Überfall der 
Hamas auf Israel erschüttert. Während die kriegerischen Auseinandersetzungen auf den 
Nahen Osten begrenzt sind, ist der Antisemitismus nicht territorial gefasst. Es ist nicht 
auszuschließen, dass die Entwicklungen im Nahen Osten auch eine Reaktion hierzulande 
hervorrufen werden. So kam es beispielsweise in Berlin zu Jubelfeiern, ob der blutigen 
Bilder aus Israel, angefacht durch das „Gefangenennetzwerk Samidoun“. Die Jüdische 
Gemeinde Wiesbaden ist laut Presseberichterstattung feindseligen Anrufen ausgesetzt. 
Bei den Angriffen der Hamas handelt es sich um kaltblütigen Terrorismus, der sich gegen 
die israelische Bevölkerung richtet und mit nichts zu rechtfertigen ist. Wir stehen 
solidarisch an der Seite der Menschen in Israel und an der Seite des Staates Israel. 
Gemeinsam sollten wir dafür eintreten, dass Toleranz und Miteinander die Oberhand 
behalten

Der Ausschuss für Frauen, Gleichstellung und Sicherheit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1. wie die aktuelle Bedrohungslage für die Jüdinnen und Juden in Wiesbaden 
aussieht.

2. ob es Erkenntnisse über Tätigkeiten des „Gefangenenhilfsnetzwerk Samidoun“ in 
Wiesbaden gibt.

3. wie der aktuelle Stand zur Errichtung der bereits durch die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Sicherheitspoller vor der Synagoge 
in der Friedrichstraße ist.

4. ob es weitere Maßnahmen gibt, welche die Sicherheit und somit auch die 
Lebensqualität von Jüdinnen und Juden steigern können.
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